
Ich fl iege gerne

Ich fl iege gerne. Am liebsten von der Nacht in den Tag. Von der Dunkelheit ins Licht. 
Jedes mal wieder bin ich bei Interkontinentalfl ügen fasziniert vom Blick aus dem Fenster: 
vor mir ist schon erkennbar Tag, aber hinter mir ist noch erkennbar Nacht, die Nacht in 
der ich los gefl ogen bin.

So erkennbar ist das in meinem Leben am Boden der Tatsachen nicht immer. 
Manchmal sieht’s da ganz schön fi nster aus: Missverständnisse, Vorwürfe. Ich fühle mich 
unverstanden. Wie gerne würde ich in dann schon eindeutig das Licht des neuen Tages 
vor mir sehen. Veränderungen. Bei mir und bei anderen. Und wie gerne würde ich abheben 
und wegfl iegen.

In solchen Momenten helfen mir Worte aus der Bibel. Worte die Mut machen. 
Zum Beispiel dieses: 
 „Siehe, Finsternis bedeckt das Erdreich und Dunkel die Völker; 
 aber über dir geht auf der Herr und seine Herrlichkeit erscheint 
 über dir.“ 

So schreibt es Jesaja. Solche Worte erinnern mich: wie fi nster es auch aussieht – 
Gott ist in meiner Situation drin. Es wird wieder erkennbar Tag werden. 

Claudia Brocke, Schwäbisch Gmünd
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• Der Anker-Impuls wird ca. 14tägig verschickt. Gerne geht er auch an Sie/dich/Freunde ....
• Bitte zusätzlich zur Mailadresse auch Ihren Vor-/Nachnamen und Postanschrift angeben. Danke!
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